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Beschädigter Omnibus ist alS Kanzlei
eingerichtet.

Eine eigknartlIe Eisenbahichation auf drm wcfllichcn Kricgöschau
Platz. (?n Ermangelung bon Baumaterial wurde daS Bureau des

Badnborstchcrs in einem alten belgischen Slsenbalinwagcrt aufge
schlagen, woselbst auch die Fahrkartenausgabe stattfindet.)Ter Hafenkai der Ttadt Riga, die von dcr Zivilbevölkerung fluchtartig gerSumt wurde.

Ter Kaiser die HelgolSnder.Stimmung in englischen Tchühen'

gräben.

PferdeS noch etwa! unheimlich ist. ' DaS

Pferd bezeigt Lust, im Kreise zu gehen,

der Reiter, mit seiner Nase andauernd in
die Mähi des PferdeS zu stoßen. Trotz,
dem kommt er näher. Die beiden Land

ehrlcute erheben sich, um zu grüßen. Der
verzweifelte Reiter, der blitzschnell bcrech

nct, daß er zum Vorbeikommen wenigstens
ine halbe Stunde brauchen wird, ruft de

Beiden zu: Sihen bleiben, sitzen bleiben!"

.Tanke, gleichfalls", erwidert ein Laid
wehrmann.

mischen Küste gegen feindliche Angriffe
erweisen wird.

Auf Allerhöchsten Vchhl Geheimer fta
bineitsrath von Lalentinl."

ZleichsaklS.

Zwei Landwehrleute älteren Jahrgangs
haben sich am Wege niedergelassen, um in
Ruhe ihre Pfeife zu rauchen. Da nähert
sich ihnen ein Pferd mit einem Unterarzt
darauf, dem augenscheinlich die Natur de!

lassen für daS erneute TreugclöbniS der

Helgoländer am Tage dcr Tjährigen Zu

gehörigkcit der Insel zum Teutschen Reich

herzlich danken. Seine Majestät erken

ne eS mit Freude an, daß die Söhne

Helgoland! an der Vertheidigung deS

LatcrkandeS ruhmvollen Antheil nehmen,

und vertrauen, daß daS bedeutungsvolle
Bollwerk in der Nordsee sich auch in der

Zukunft alS ein kräftiger Schujj d hei

vorrücken. Warum giebt nan unS nicht

etwas Ruhe? '

Teutsche Zivilgesangeite nach Australieu

AuS zuverlässiger Quelle e:s5hrt die

Frankfurter Zeitung" ouS London, daß
die bisher auf Ceylon iniernirten deutschen

Zivilgesangencn, darunter der wohlb:

kannte Konsul Freudenberg, von den Eng
landein nach Ostaustralien überführt, Lgr
den sind.

ter wie den lctzien aufhalten müssen. Ich
fürchie sein Nahen tödilich, wenn ich denke,

waS wir im letzten Winter durchzumachen

hatten. Es macht einen glauben, daß
daS Leben nicht lebcnJwerth ist. Es wäre

thöricht, unZ in der Frontlinie zu behalten.
Wenn wir einen ordentlichen Urlaub de

kamen, so würden wir wieder frisch sein.

So werden wir total verbraucht. Ein
jeder sieht erschöpft auZ. C3 ist ein Eun
der, wie toir'i aushielten. ES wäre

nicht so schlimm, wenn wir wenigstens

Hambukg,''11. August.' Auf das

ErgcbenheiiStelegramm der Helgolander

n den Kaiser ouS Anlaß der Whrigen
Zugehörigkeit der Insel zum Deutschen

Reich ist heute folgende Antwort einge

gangen: .

.Herrn Bürgermeister von Helgoland

ssriederichS:

Seine Majesiat der Kaiser und König

T!e .Mornigpost" bringt den Lrief
eines Korporals eineZ Londoner Negi
ments, in dem eö heißt: Das ur-

sprüngliche Expeditionskorps hält immer
noch die erste Gefechtslinie. Glauben Sie,
daß man unS dort lassen wird, wenn es
einen zweiten Winterfeldzug giebt? Ter
Gedanke ist schrecklich. Wir werden alle

umkommen, wenn wir einen zweiten Win- -
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.fcrfifii nii ifMiiiifl.sasrfT vk tfio'a ' rTer neue Ttadthalter von Galizie
General der Infanterie eheimer Rath

Hermann von Colard.Zum österreichischen Fliegerangriff auf Verona. Bern wnrde mit Lgmde belegt. Tie Petersbriicke mit Festung
Sa Pietro. Französische 155 Büllimeter.öanone t Stellung in hen französischen Linie bei St. Aubin in der Niihe von Arras.
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s Arme Tirfklnder holen sich dl Utberresie aus der Jeldküche.
SOttggeSui'fl xeuichltto. - -


